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Der besondere Tropfen.
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Wir sorgen für Wärme und 
Mobilität – sicher, umwelt-
freundlich und nachhaltig.

Umweltschutz beginnt bereits 
im Kleinen. In unserer Ausbildung 
lernen wir verantwortungsvoll mit 
den Ressourcen umzugehen. Das 
wirkt sich auch im Privatbereich 
aus. Wenn ich mit meinen Freun-
den zusammen bin, handle ich 
ebenso bewusst, wie in meiner 
Ausbildung. Sauberer Arbeitsplatz, 
sicherer Arbeitsplatz!

Max Lell  

Auszubildender Chemikant im 2. Lehrjahr



4 Wirksamkeit des Umweltmanagementsystems

Steigerung der  
Energieeffizienz  –  
Anpassung des  
strategischen  
Energieziels
Das neue Ziel der Gunvor Raffinerie in Ingolstadt heißt nun 

»15 Prozent weniger Energieverbrauch bis zum Jahr 2024 im 

Vergleich zum Basisjahr 2013«. Damit wird das bisherige stra-

tegische Einsparziel von 10 Prozent revidiert. 

Grundlage für die Entscheidung zu dieser deutlichen Zielkor-

rektur ist die erfolgreiche Umsetzung strategischer Energie-

effizienzprojekte während des turnusmäßigen Raffineriestill-

stands im Jahr 2017. Damit wurden maßgebliche Schritte zur 

Steigerung der Energieeffizienz realisiert: 

• Die Vorwärmung des Rohöls vom Lagertank zur Destilla-

tion ist einer der wesentlichen Energieverbraucher. Durch 

die Modifizierung der Wärmeintegration, also der ‚Wär-

meaustausch‘ zwischen heißen Produkten und kaltem 

Rohöl, konnte die Energieeffizienz der Rohölvorwärmung 

deutlich verbessert werden. 

• Gleichzeitig wurde die zur Kondensation von Flüssig-

gasen benötigte Kühlleistung erhöht, so dass eine uner-

wünschte energetische Disoptimierung in den Sommer-

monaten weitestgehend vermieden werden kann.

• Im Zuge regulärer Revisionen wurden zwei Kraftwerkstur-

binen optimiert. Dies verbessert die Stromerzeugung. 

• Bereits 2011 erfolgte die Anbindung der Raffinerie an das 

Fernwärmenetz der Stadt Ingolstadt und damit die Mög-

lichkeit der Abwärme-Lieferung. Die zweite Ausbaustufe 

des Fernwärme-Projektes erlaubt nun eine Maximierung 

der Abwärme-Auskopplung. Damit wird nicht nur die Ener-

gieeffizienz der Raffinerie verbessert, sondern es werden 

auch große Mengen CO2 in der Region vermieden. 

Das Ergebnis dieser Anstrengungen: Das ursprüngliche Ener-

gieziel konnte bereits zum Jahreswechsel 2017/2018 erreicht 

werden. Im Ergebnis liegt der spezifische Energiebedarf bei 

normalem Raffineriebetrieb bereits heute 10 % unter dem 

Ener  gieverbrauch von 2013. Daraus resultierend wurden die 

strategischen Energieziele überarbeitet und ein Team von Ex-

perten arbeitet fortlaufend an neuen strategischen Projekten. 

Eine »Energy Roadmap« gibt dabei einen planbaren Korridor 

vor, mit dem das neue strategische Energieziel konsequent 

weiter verfolgt wird. 

0,68
MWh/m³  
Rohöleinsatz

2013

0,67
MWh/m³  
Rohöleinsatz

2014

0,66
MWh/m³  
Rohöleinsatz

2015

0,64
MWh/m³  
Rohöleinsatz

2016

0,61
MWh/m³  
Rohöleinsatz

2017

Ziel:
0,58

MWh/m³  
Rohöleinsatz

2024



6 7ProduktpaletteUmweltkennzahlen

Kennzahl = Kernindikator / Gesamtproduktausstoß

KERNINDIKATOREN

2015 2016 2017 Einheit Entwicklung

Gesamtenergieverbrauch 3.119 3.173 2.630 GWh

Jährlicher Massenstrom der Einsatzmaterialien | 
Gesamtrohöleinsatz

4.175 4.375 3.664 kt

Wasserverbrauch 2,2 2,0 1,6 Mio. m3

Abfall gesamt 8 7 15 kt

Abfall gefährlich 1 2 2 kt

Biologische Vielfalt | Flächenverbrauch 1 1 1 Mio. m2

Emissionen | Gesamtemissionen in die Luft 773 772 639 kt

                      davon Gesamtemissionen Treibhausgase 769 768 636
kt CO2-

Äq.

Gesamtproduktausstoß 4.172 4.360 3.661 kt

KENNZAHLEN

2015 2016 2017 Einheit Entwicklung

Energieeffizienz | Gesamtenergieverbrauch 0,7475 0,7277 0,7183 MWh/t

Materialeffizienz | jährlicher Massenstrom der Einsatzma-
terialien, Gesamtrohöleinsatz

1,0005 1,0035 1,0007 t/t

Wasserverbrauch 0,5377 0,4622 0,4485 m3/t

Abfall gesamt 0,0019 0,0016 0,0042 t/t

Abfall gefährlich 0,0003 0,0004 0,0007 t/t

Biologische Vielfalt | Flächenverbrauch 0,2563 0,2453 0,2921 m2/t

Emissionen | Gesamtemissionen in die Luft 0,1853 0,1772 0,1746 t/t

                      davon Gesamtemissionen Treibhausgase 0,1844 0,1762 0,1736 t/t

Umweltkennzahlen

PRODUKTAUSBEUTE IN PROZENT

10 % 
Heizöl leicht

8 % 
Flüssiggas

1 % 
Propylen

1 % 
Schwefel

2 % 
Heizöl schwer

5 % 
Benzinkomponenten

43 % 
Diesel

2 % 
Flugkraftstoff

28 % 
Benzin

Produktpalette 2017
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INPUT

Menge 2015 Menge 2016 Menge 2017 Einheit Entwicklung

Einsatz*

Rohöl 3.986 3.918 3.270 kt

Komponenten, Slop 188 456 393 kt

Additive 1 1 1 kt

Energie

Strombezug von Dritten 35 33 46 GWh

Gesamtenergieverbrauch 3.119 3.173 2.630 GWh

Wasser

Uferfiltrat der Donau 2,2 2,0 1,6 Mio. m³

* inventurbereinigt

* inventurbereinigt

OUTPUT

Menge 2015 Menge 2016 Menge 2017 Einheit Entwicklung

Produkte/Verluste*

Flüssiggas 313 345 280 kt

Propylen 52 58 46 kt

Benzinkomponenten 169 167 174 kt

Benzin 1.140 1.206 958 kt

Flugkraftstoff 62 74 66 kt

Diesel 1.627 1.722 1.503 kt

Heizöl leicht 440 413 344 kt

Heizöl schwer 94 83 73 kt

Schwefel 13 16 12 kt

Intermediates 21 29 12 kt

Eigenverbrauch 241 243 191 kt

Verluste (Inertgase) 2 2 2 kt

Energie

Stromweiterleitung an Dritte 1,66 1,26 1,07 GWh

Nutzbare Fernwärme 123 81 65 GWh

Abfall

Abfall gefährlich 1,4 1,9 2,4 kt

Abfall nicht gefährlich 6,4 5,1 13,0 kt

Emissionen

SO2 2,7 3,1 2,5 kt

NOX 0,7 0,6 0,5 kt

CO2 764 763 632 kt

CO 0,005 0,008 0,047 kt

Staub 0,01 0,02 0,01 kt

VOC 0,5 0,5 0,5 kt

Abwasser

Abwassermenge zur Donau 0,7 0,7 0,7 Mio. m³

CSB im Abwasser zur Donau 0,03 0,03 0,03 kt

Gesamtproduktausstoß 4.172 4.360 3.661 kt

Die Umweltleistung: 
Input-Output-Bilanz der 
Gunvor Raffinerie  
Ingolstadt
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Reduzierung 

von Luftemissi-

onen

Verminderung 

von Emissionen 

an Pumpen

Umrüstung von Pum-

pen mit Produkten 

über 1.300 Pa Dampf-

druck auf doppelte 

Gleitringdichtung

Instandhal-

tung

Bis  

Oktober 

2014

Maßnahme 

umgesetzt

Verminderung 

von Emissionen 

aus Tanks

Einbau von Spe-

zialdichtungen bei 

Schwimmdach-Tanks

Projektab-

teilung

2018+ Step-Pro-

gramm

Verminderung 

von Emissionen 

aus Dichtungen

Ersatz vorhandener 

Dichtungen gemäß 

VDI 2440

Instandhal-

tung

Fortwäh-

rende Um-

setzung

Restentleerung 

von Systemen 

vor Öffnung für 

Reparaturen

Bau weiterer Ver-

bindungsleitungen 

in geschlossene 

Systeme

Projektab-

teilung

Fortwäh-

rende Um-

setzung

Verminderung 

von Emissionen 

aus Armaturen

Ersatz vorhandener 

Armaturen gemäß 

VDI 2440

Instandhal-

tung

Fortwäh-

rende Um-

setzung

Reduzierung von 

Geruchsemissi-

onen 

Ausarbeitung und 

Umsetzung von 

Maßnahmen zur 

Geruchsreduktion

Projektab-

teilung

Step-Pro-

gramm

Reduzierung 

von Bodenver-

unreinigungen

Schutz von 

Boden und 

Grundwasser

Ersatz imprägnierter 

Holz-Gleisschwellen 

durch Betonschwellen

Verladung 2017 Umsetzung 

als Projekt

Reduzierung 

des Eigenver-

brauchs

Überwachung der 

Energieeffizienz

Überprüfung der 

Kennzahlen und 

Optimierung des 

Betriebsfensters

Energie-

team

Fortwäh-

rende Um-

setzung

Umweltaspekt Ziel Maßnahme 
Durchführende 

Abteilung
Termin

Stand der 

Umsetzung
 

Reduzierung 

des Eigenver­

brauchs

Verminderung 

von Emissionen 

aus Ofenfeue­

rung

Optimierung der 

Ofenfahrweisen

Energie­

team

Fortwäh­

rende Um­

setzung

Maßnahmen zur 

Energieeinspa­

rung

Umsetzung der Ziele 

aus Management­

system ISO 50001

Energie­

team

Fortwäh­

rende Um­

setzung

Steigerung der 

Energieeffizienz 

durch Erfah­

rungsaustausch

Teilnahme am 

Energie-Effizienz-

Netzwerk der Wirt­

schaftsregion 10

Energie­

team

Fortwäh­

rende Um­

setzung

Reduzierung 

persistenter 

organischer 

Stoffe

Verminderung 

persistenter or­

ganischer Stoffe 

auf dem Raffine­

riegelände

Festlegung eines  

Prozesses zur Er­

fassung persistenter 

organischer Stoffe. 

Planung und Umset­

zung von Maßnah­

men zur Sicherung 

und Entfernung  

persistenter Stoffe

Umweltab­

teilung

2016+ Step­Pro­

gramm

Intensivierung 

der Nachbar­

schaftsbezie­

hungen

Ausbau des 

Dialogs mit Inte­

ressengruppen

Kommunikation und 

Information über In­

formationsbroschüren 

und Veranstaltungen, 

aktive Beteiligung 

an Netzwerken der 

Region

Öffentlich­

keitsabtei­

lung

Fortwäh­

rende Um­

setzung

Umweltaspekt Ziel Maßnahme 
Durchführende 

Abteilung
Termin

Stand der 

Umsetzung

Das Umweltprogramm 
hält Schritt
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Wirksamkeit des  
Umweltmanagement-
systems
Ergebnisse der 

Umweltbetriebsprüfung

Die Gunvor Raffinerie Ingolstadt GmbH  

betreibt ein Umweltmanagementsystem, 

das alle Anforderungen des „Eco Ma-

nagement and Audit Schemes“ (EMAS), 

sowie der ISO-Norm 14001 berücksich-

tigt und dessen Einhaltung im Rahmen 

der Umweltbetriebsprüfung jährlich be-

wertet wird. Neben der Überprüfung der 

Wirksamkeit des Umweltmanagement-

systems werden dabei auch Verbesse-

rungspotentiale für eine kontinuierliche 

Weiterentwicklung des Systems identifi-

ziert. Darüber hinaus sollen die Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter für die Belange 

des Umweltschutzes sensibilisiert und 

mo tiviert werden. Die Ergebnisse der 

Umweltbetriebsprüfung unterliegen der 

regelmäßigen Kontrolle durch einen un-

abhängigen, externen Umweltgutachter. 

Aus dem Gesamtergebnis der Um-

weltbetriebsprüfung 2017 sind folgen-

de positive Punkte hervorzuheben:

• rechts- und auflagenkonformer Be-

trieb der Anlagen

• proaktive Evaluierung von Kunden-

zufriedenheit durch Befragung und 

Gesprächen mit den Kunden und 

Trans portdienstleistern 

• kontinuierliche Verbesserung der 

Ener    gieeffizienz auf dem operativen 

Sektor

• höhere Rechtssicherheit im Um-

gang mit Energierecht durch die 

Im plementierung einer auf Energie-

recht spezialisierten Datenbank 

• Erstellung einer neuen Unterneh-

menskultur mit Unternehmensgrund-

sätzen und Verhaltensregeln

• offene und konstruktive Gesprächs-

führung bei der Auditdurchführung 

so  wie gute Verbesserungsvorschlä-

ge

Zur Weiterentwicklung des betrieblichen 

Umweltschutzes der Gunvor Raffinerie 

wurden konkrete Ziele definiert. Diese 

Ziele können dem Umweltprogramm der 

Gunvor Raffinerie Ingolstadt entnommen 

werden. Um eine anhaltende Optimie-

rung des Umweltschutzes zu gewähr-

leisten, werden die Umweltziele jährlich 

aktualisiert und fortgeschrieben.

Der effiziente Umgang mit Res-
sourcen – nicht zuletzt Energie – 
gehört ebenso zum betrieblichen 
Alltag wie die Sicherheit aller Raffi-
neriemitarbeiter. Unsere hohen An-
sprüche tragen nicht nur wesent-
lich zum wirtschaftlichen Erfolg 
bei, sondern sorgen auch für mi-
nimale Umweltauswirkungen. Als  
Energy Compliance Engineer sor-
ge ich dafür, dass wir alle energie-
rechtlichen Anforderungen erfüllen.

Holger Müller  

Energy Compliance Engineer seit 2018
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Einfach QR-Code scannen und  

das Video „50 Jahre Raffinerie 
Ingolstadt“ ansehen.

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.gunvor-raffinerie-ingolstadt.de


